
Fashion •Lifestyle • Beauty • Travel Ausgabe 3/2008 CHF 8.– 5.–

FASHION
MISSONI – Voll im Trend
Fashion News,
heisser Sommer 2008

LIFESTYLE
Errol Flynn und Johnny Depp – Piratenmythos …
Eliteschulen – Kaderschmieden für Topshots
Gisele Bündchen – Topmodel und Botschafterin

TRAVEL
Guyana. Und ewig lockt der Urwald
The Leading Hotels of the World:
The Gleneagles Hotel in Schottland
Lissabon: Heisse Nächte

BEAUTY
Sonnenschutz für jeden Hauttyp
Orangenhaut: Was hilft wirklich?
Hände und Füsse zum Vorzeigen

SPECIAL: Luxus Sonnenbrillen 2008SPECIAL: Luxus Sonnenbrillen 2008



6 Relax & style

Special: Luxus Sonnenbrillen 2008 Seite: 24 Jaguar – die Katze unter der Motorhaube

Seite: 40

Fashion News

Seite: 18

Hollywood – Errol Flynn und Johnny Depp – Pyratenmythos …

Seite: 34

Ebel – Atemberaubende

Schönheit im Zeichen der Zeit

Seite: 46

Inhalt



7

Inhalt Relax & Style Ausgabe 3/2008

Fashion

Missoni – voll im Trend 8

Fashion News 18

Special: Luxus Sonnenbrillen 2008 24

Lifestyle

Hollywood – Piratenglamour 34

Jaguar – elegant und schnell 40

Ebel – The Making of mit Gisele Bündchen 46

Carrie Underwood – New way of Country 49

Lifestyle-News 52

BenQ – stilvolle Technik 58

Eliteschulen – die besten in der Schweiz 60

Fitness in der Mittagspause 66

Rolex Capri Sailing Week 69

… «Light» – Zürichtipp 126

VIP-News 127

Beauty

Suncare – welchen Hauttyp habe ich? 72

Cellulite – Kampf gegen Orangenhaut 78

Beauty-News 86

Hände gut gepflegt 93

Gepflegte Füsse für einen guten Auftritt 97

Travel

Hamburg – das Venedig des Nordens 100

Guyana – Survivaltraining auf höchstem Niveau 104

Lebenskunst in Lissabon 110

The Gleneagles – Paradies in Schottland 114

Tel Aviv feiert 117

Hotel Amirandes – Leben mit den Göttern 120

Posthotel Achensee – Romantik in Österreich 122

Berchtesgaden – in luftiger Höhe 124

Rubriken

Editorial 5

Impressum 130

Wettbewerbe:

Sonnenschutz 77

Biotherm 85

Rexona 99

Abo-Bestellkarte 51

Wettbewerbsgewinner der letzten Ausgabe 130

Guyana – Und ewig lockt der Urwald

Seite: 104

Cover: Gisele Bündchen



8 Relax & style
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Fashion: Missoni

Margherita Missoni – Erbe mit Verpflichtung

Sie ist die älteste Tochter von Angela Missoni und

Enkelin von Tai und Rosita Missoni, den Gründern

des berühmten Modehauses.

Als eines der prominentesten It-Girls der Mode-

welt ist sie dank ihrer frischen und natürlichen Ele-

ganz auch zum Symbol für die Marke Missoni ge-

worden.

Von Valeska Jansen

Margherita ist die Botschafterin eines Familien Im-

periums und widmet sich dieserAufgabe voller Be-

geisterung: « Meine Familie hat mir viel gegeben.

Und wenn ich dabei helfen kann, die Marke zu re-

präsentieren, indem ich bei gesellschaftlichen An-

lässen Mode von Missoni trage, dann mache ich

das sehr gerne ».

Sie wurde 1983 während der Mailänder Modewo-

che geboren und lebt heute in NewYork,wo sie die

berühmte Schauspielschule von Lee Strasburg be-

sucht. Ihr grösster Traum ist eine Karriere als

Schauspielerin, doch ihr Interesse geht viel weiter,

so studiert sie zusätzlich an der Mailänder Univer-

sität Philosophie, sie besucht Spanischkurse an

der Universität von Barcelona und Philosophie-Se-

minare an der Columbia University in New York.
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Eine der schönsten Frauen der Welt

Ihre Herkunft kann sie nicht verleugnen,denn auch die Modewelt ist aus

ihrem Leben nicht weg zu denken. Sie arbeitet als Model und war be-

reits in verschiedenen Modemagazinen zu sehen. Berühmte Fotogra-

fen, wie Mari Testino, Gilles Bensimon, Mert Alas, Marcus Piggot bis zu

Walter Chin reissen sich um Margheritas natürliche Schönheit.

Dieses Jahr war sie sogar auf der Liste der 100 schönsten Frauen der

Welt vertreten, die das Magazin Harpers and Queen alljährlich heraus

gibt. « Ich ziehe mich gerne schick an,vor allem für denAbend»,gestand

sie der Modezeitschrift Elle Italia, «aber ich möchte nicht aussehen wie

aus einem Journal. Ich mag es lieber reduzierter».

Muse einer starken Mutter

Für ihre Mutter Angela ist sie gleichzeitig Muse und Bindeglied zur Ju-

gend. Dies ist wohl auch das ununterbrochene Erfolgsrezept des ange-

sagten Labels.

So startete Angela Missoni ihre Karriere zuerst als Schmuckdesignerin,

bevor sie in das Familienunternehmen eintrat. Mit ihr zog dann auch so-

gleichfrischerWind indas inden60erJahrenberühmtgewordeneStrick-

design-Label ein,das besonders für sein regenbogenfarbenes Zickzack-

Muster bekannt ist. Doch Mode allein reichte ihr nicht aus, sie wollte

einzigartig sein und eigene Massstäbe setzen. Deshalb erweiterte sie

das Missoni Sortiment und vergab Lizenzen für Möbel, Wohnaccessoi-

res, Geschirr, Kinderbekleidung und eine Brillen-Kollektion.Auch Hotels

sollten weltweit den Stil Missonis berühmt machen und so entwickelte

sie zusammen mit Radison SAS die Lifestyle

Hotelkette «Hotel Missoni», mit Häusern in Ku-

wait, Edinburgh und Dubai.

Der Erfolg gibt ihr recht, denn mit ihrer Tochter

als Muse ist aus dem schon leicht angestaubten

Label eine neue must-have Brand entstanden.

Geben und Nehmen

Bemerkenswert ist die Bodenständigkeit der

Familie, so ist es für Margherita Missoni eine

Selbstverständlichkeit sich für die Hilfs-Orga-

nisation OrphanAid Africa (Die Organisation

OrphanAid Africa ist eine Non Profit NGO, die

Waisenkindern und Kindern mit Schwierigkei-

ten aus Ghana wirtschaftliche Unterstützung

bietet, damit sie in einer gesunden Umgebung

mit vielen Möglichkeiten aufwachsen.) zu en-

gagieren.

Ihre Begründung: «Ich denke, es ist für alle je-

ne wichtig, die in der Position sind zu helfen –

einschließlich der Modewelt – aktiv beizutra-

gen, die Probleme derWelt, in der wir leben,zu

lösen – jeder auf die Art und Weise, die ihm

möglich ist.»
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